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Dienstag, 13. 11. 2012 
Prof. Dr. Rüdiger Steinlein (Berlin):  
Wie und warum die Märchen 
der Brüder Grimm zur Kinder-
literatur wurden. 
Stationen einer Erfolgsgeschichte

Dienstag, 20. 11. 2012 
Dr. Regina Freyberger (Berlin):
Berliner Illustrationen zu den 
Grimm’schen Märchen.
Die Märchenbücher des V erlags 
Bruno Cassirer zwischen 
Romantik und Moderne

Dienstag, 27. 11. 2012 
Prof. Dr. W erner Röcke (Berlin):
Das Spiel mit dem Grauen.
Die poetische Bewältigung 
von Schrecken und Angst in den 
Märchen der Brüder Grimm
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Dienstag, 4. 12. 2012 
Prof. Dr. Alan Kirkness (Auckland):  
Wörterbücher zur Zeit 
der Brüder Grimm und heute

Dienstag, 11. 12. 2012 
Prof. Dr. Heinz Rölleke (Wuppertal):  
Rotkäppchen aus der Schwalm, 
aus der Uckermark, aus Berlin? 
Über Ursprung und Herkunft eines 
berühmten Grimm’ schen Märchens

Dienstag, 18. 12. 2012   
Brüder Grimm Gedenken 2012  
und Briefwechsel der Brüder Grimm.  
Buchpräsentation mit einem V ortrag 
von 
Dr. Michael Gebhardt (Innsbruck): 
Der Fälscher und sein Opfer.
Jacob Grimm und das Althoch-
deutsche Schlummerlied


